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W. alle« î tRzet« 
. »v»«i«ah»e' 

Men 

Nr.2tS Dommttag v« S2. September tS2t St. Älchrg. 

Aum Vrovlem ,^ur-

genland". 

lUiigvrtt ist!sür lÄe NcmsoM^eru«^ dür Bev-
IMtnifle in Mttelcuro'pa c'ni h l̂tzer Boden 
und die eilizig inKAliche B?n>s»s, critf welcher 
.dm.'M'Ä dies? Wtlscktdiiernng vrifv'lqelk kanil, ist 
-der Vertag von Trwiwn. Ein Durchbrechen 
ieinsr Bcstnnmungyn zmoi.felle»'z ?)»ück-' 
wirkun/^n zur Folgl' hnbLn. deren U^nfslvg 

DrQHWestü Glicht seicht ist. Trotz 
dieser Erkenntnis, vî llielck)t Mavt» 
vMiert Ungar«, wr DilrchfiHrutüi? Äi^eö 
Vertvafle? HowMnwt?n W^t»ofswnd 
zusetzen. 

.Weinl nuch' Äcr. in 
'M«lk!^>'en sî reis^n her Enten^enlächte Synlpn" 
Hielt A^d WiahrschäiMch cmch Utlisvjtiitzunz 
'flinden scheint, sv La '̂u >>06) kei'n AVois?! ob-
'malpn, ^ dil^ tschi^^scr dl-r Frisdew^Sestiiil-
'm-umzxu schließlich ^och Wcgt! ml!d Mitlef wer­
ben finden müssen, vnl ihrer Schüpsmug 
NechilÄ verhelfen; zumul Ungar« airf die 
diPlomaOschen Nochen des ObOVst«ir Rates, wie 
î ie letzten Berichte zil nle'ldknl n'issen, e^ne qe-
î.m«, ober dmiiL ollgenimn^ Mobilisierung 
îmAhMftchren si6) anschickt. Gin Beweis, da»; 
îe d l̂mmt^scho Kunst nicht ausreicht, nni 

diese Anigelegenheit in Orduuuq zu briuq'in. 
Die Mittel, die ergri,fsien »!ne» îs müssen, itön--
nen «a^tso nicht »mchr ifinedlich tVinianlkt werden. 

Blm den vel-ßchiedenen KoulHilmtionen, die 
'L't GrinKsiimy Mvĵ n wurden, nut M»arn 
MM Einsenden M îmngen/diivfle jen-i) eine? 
wii?tschaftli6?en Mykott.Z ii» dt'r qros;vtc Wc?t 
Äie meiste ^stimnnum^ siuldeu. Die ^Helt ist 
^ Krieges iMde nild ein Eilnn«rsch :m!itä-
rischer SbrelttrÄfte in dci'̂  strit.ti's^e Gebiet 
'.vijrde aller Wasirsckp.'inlicht ît nach kmun ch-
^ Blil>werflie^2»? oblnusen. ^vür'^ 
mcht- tiinimÄ die ^g^iringste G.-^rchr, Äenn t-Iu 
Mcher Fcldguq tonnte unter Uurständsu uuch 
^ött Än!aß einer rMstiiionären Ärönluns 
ijÄen, die ;o!Mr M eiwnn dltttigen Vhao<? 
^u.?vrten könnte. Au? dics '̂̂ m Grunde 'oimte 
man !sg5ii eim» «zew'altsaiNll? nntit-oriscli? Pa.zisi-
^zierung «des Bttr.qettlmd'dr'>) nur durch die Cn-
tente vorstellen, doch scheint diev ciu^ 
nal iv? sc în, zu der lau in ko ni msn ) irrste. 

Eine mi'rtschMIicsie ?lNtx.'rrum^ Nnff'.irn) 
kchc'in^ p'.''? biNî sti.' Mit'tl''k' yU scin, ^-nt 

nM'strebt^^ ,'jiel >'!» î 'rreichen. Wie darf 
<nai» sich eine solche Msp^ rruu^ vorstellen? 
???st '̂inkr l5iwMu".>? ded (?lkepl>^??nu '̂vlV'1')rc'5 
an ^en ( '̂".er'.ien <tväl»' mnl? Alism'rrtt'u^ no.ch 
lcin^e uicl)! erreicht, '.'süsser den d'isl>!nbahuett 
»iHren <^uch tloch i^nderl: We^i^ »ixich Unc^arn 
und ^u?' der Erlf^runfl iit ,pir Geni'r^^e 
kannt. k'iasj wedl?!r.Zoll uA-l-. auch Finnn.^-
wscheî ^ auöl.'icln-n, um^dett 'ZchinuWet zu ver-
l!i>ü>ern, obiil'.sc^hen ld'̂ von, dliß ein solch di'm-

Kr'rdon yom Feinde leiî it durchbrochen 
werd.!N tönnte, .^unml wenn ihm eine mobile 
'i'tr'.nre sur V^rsn^nnft stc-hf, M sichl!r 
>flnjicn^^mmen wer^x'n daivs. 

AuÄ dimer Bl:ir>ich!tuivg un?» o-uc' dem 1.lm-
stande, i>ajj Un^gs-^rtt bcr îtz Versuche „n-tsr-
uoumen hat, i'lbî r die Grenge in î sterrÄchi--
sche^ Gebit't ciiijl'.'!>rln<^en, solqt, daß iuM-, 
svndert'*on Vk^r î sterreichischcn Grenze befon-
derc nnlit^r!schf' ^icht!,ch^itämannlchmen-i^'-
'ti'o-siett Mßt^^n. Nun ist die öfter-
rzichiUv? Ächrnwcht. <^uch w^-ch.den Frieivirö-
vln.'tra'ivocslimniunli.'u, aus ein solche.; ?. îni-
NBum loosden, dvs; sie '̂in?r sol-
Uzen' t îunk qi'ivochien zu sc în scheint. 
(5v sols in Wî 'ner'-Nl'ttstadt nnt-^r dem 

nLo M '5 !^b'.'rstelt Ä^i^i^sich ein:' l'i^en« 
daruu'.'. iedr'.indt' süx t>les<?n Dienst organiisî 'rt 
werden, dmit '̂ nmn nicht sohl ls l̂)sn, die-
fe nttf c'rst^? dringendste 

. s di.' 

ld^' sotch^ Bemollftändvc^nn^^ von ösiei^reichi-
scher Seite nillird^» «rbev ^ke Orlgianisf^eung ei­
ner Wchvtwacht Nlo'tltvel^d'pff uvochen, mnS S>e!y 
sina'lgiell schr schmachen Dbaate nnt»^ns.t)nldet 
Nlme Losten ausbürden Mirde, ccher den 
Friei^nÄ'ertragsüestiminun'ANt Mvideiliese. 
Aus diesein Grunde vielleicht. :^uch ?,rch 
»iiU'Z oil'^re» Wlit>i>^en Eriindeiv konnte ez 
nicht ul.'rwulw?nl, wenn.^ur Zich^rullg der 
österrei^iischvn G.teuze fremde Truppen her-
att^zs^zvsten würden. Jt^kenische. siidslawische 
und tschecholi^IlMakische dürsteil b?i einer sol­
chen Lösung der Frcrge wM in erster Linil? in 
RychMlsz gsziMN Wochen. 

Nachdem aber eill Durch'öl.'llch dev ÄoytottS 
nickst nu-r ün der österreichischen l^renzs ver­
sucht werdLlt koimte, so Müj^ten auch alle an­
deren Nachbarn lwizarn.^ gow'isss crlphto uii-
Märische Äorlichrungerr zur SLcheruuA ihrer 
GrenMN treffen. Man sihsIt e!?, die W^^lt kann 
nicht ^ur R'che kommen, '̂ uelln v!n ls»flser 
^^ach'bnr i'icht haben will! . ^ 

NatlonalökonomNcher 

DNeNontismus. 

wiî  Mt-g5teilt, das; i»' 
iLroatielt die Hol.zifi'dustrie in einor schweren 
.Erise !bvfindel. Dein Swttha7t«r ^nnrds ein 
Memarondntn Men'eicht,.'da5 alle Moinent '̂ 
lhcrvorhBt,' unl dmi ZMNllnenbvuch^ tvr 
Holzindustrie uiid des >^/'>^»andclÄ vor^ichesl-
gsn.. Gafardert wird: 1. Mff^cH-'Nr) i.'.cs 
Aussuhr^ollss, die rasche Geistellung ^cr uü-
iî gen Wa'Mll̂ S niid .d!/ VrodtWiZlln^^ .der 
Frochttlirise. 

Es wird î nn einen Älöen^/sn î eben. her 
nicht eiitsicht, siese Ao«ro?runAen I '̂erüch» 
kiyt sitld, denn der Er^orl. de«? lann 
auch 'un^re Ernährun^Lsrog.? melnü-l<; w.ngne^ 
ren, al>?r da-Z einströMried? Geld î i,: 
nehsmerid^.' Tenernnq d '̂r V':ruührii:?i's, 'jiellei-
duW usw. hore'l̂ sciien vdev doch îuin >Ztill-
stond brinl̂ en. 

Ä>t)er scholl ^vrinql 
il'latt folgende ^harnî -iitre Notiz: „Allie unser 
Export ist s-ür sol-ang? l>u vertlioten, di.^ dau­
ernder Friede wia^d. '̂̂ tal.ien kann olin^ unser 
Hiolz, oyne unser Uc'isch u. a. nicht cristi'iren. 
Nach De^tschS'sterrcich werden N'.chrunî vmit'-
t<'l d '̂rmit es nicht ^^ugrltn!>e^.-!i1. 
Sperren wilf dLN , '̂jnslus; diesen l̂ îden ab! Bei 
uns ni-nnnt die Teuinnlnii zu, weil a!s?.z NU'?-
tie îhrt wird, und statt da^ »ich dis 
l»en loür'si?, '̂lnlt sie von T'..7s7 z>l Tüfl. Ja so-
>ftar der ?.lii'5n»hrAill wnrd>.^ d.'i'n tc-isch. und 
lcÄendein, Bich mislMoben und bei and'ren 
Artil̂ ln ilu'mbiges^kt.zum Vorteil? der Au-S-
lander ,zum Nachteile der Cinbe^nlisch '̂n. 
Unsere Leuj-t? müsscn leit»en. damit lsĵ  airdere 
ihre Taschen mit Million '̂n Merk. Wir » rrei-
chen dmnit t^Miet'lei: ?»a>Z'?^Qllen der ^Lreise 
bei uns und di? Pr îöerkMinii'g »nfereii 
?! achbar n jjNd Feinden!" 

Mn, die MM'ichkeit ist "-der inesvtttNch an-
>>ers, denn Italien wivd ohne uns^ .Holz noch 
l̂ angenicht in seiner Existenz b«idpo!ht sein, vns 
l)in^sten lvknden tn'e Lire fiOIen, dik wir bke-
für eintauschen sollen. In TvM wnn man tml 
sendc» vk>n Wm^^en^ .HÄz andeirer Prov?uienz 
».''s^n. die x'̂ 't'aliei? rollen, ?»a îc» Preise 
iirfollft'' aiins îflerer Zoll-.- und Trvnsporluer^ 
Mtniss '̂ drt'.' crmî lichvn. Will »'s denn se« 
mand wirtlik'K ^d-ahkn drinqen, d-in Itî titin alle 
BMirsnisie nnt iwvssehunft d?skt, 

sa ll'icht sî saxltien kann; trmiern wii-rden 
aber wir uW nicht die Itvitiener! Und '̂ ^^nt^ch-
österreich? Dich-Z enmnppieLt M o-kvncHin ra» 
pi'd von Iugostaivien, nachd«n» es die nitol-
sten Bedrürfmss? von An»?rika Vereins biM^ 
erlsM al'? vmi nw^. Wir cs sa sucrne M, 
das', dist C'rnlihrilll̂ ^ bei nn? villiî ^c wlire. 

Mrte bei !Uw5 dÄZ iiKerfi.ü.sjigL A^tt und 
MeU ansznsta.'̂ iel«, wenn es, lnl ^andli lucht 
benÄtigt wiird? Oder woher sollen ?>ann l'/le 
N) Mllbarden .^krarien konnnen, die '.vir für 
die Einsichr benötigen? Nicht die AnHstihr ^st 
Mi M^r Teuerung) sick/utü, loudez'n di-e. An.^r-
Me i.n d?r Aalula, die.-inlerne wirtschaftliche 
Pl̂ inlosigkeii, und die innerere polit?>chen 
BerhÄtnifse. die uns denl AuH^tande qe^^zirscher 
t^tiie einen St?aai m-it ftMiick^er ^)iechtÄicher-
hcit hipstellent 

Und ulleÄ mit Ä::?n 'yol.'>-
eKports iju Ichaffen?! Ter Kritiker m<!cht da 
cher de« Ewdruck. daß er damit irg'̂ nd^ven 
politis^n Mr persöniliî ett Ge< l̂er .nn Mn-
stiHss HolWsschäft verdeeben will, denn ^tun 
Berfaulen.habeit Wir nicht die Wäld.'r, und 
MM ''Z^^epttwdel-n liaven wir das vicle Holz 
nicht geMt, bearbeil̂ i. i'nd zur V'̂ î n 
bracht! ' 

Dsln ab '̂r 'se'ttt t?ino?st'.achricht^ au^^ 
KZ'LWrai) lt-out 17. d. noch die .'ittonö ans, v^e. 
sa.qt, das; ltehuf-z Besserung uilserer B^nnta der 
An^fuhl̂ '.oll auf ersMt l'vird. oreift 
sich vorerst an den Kop^s ulid fragt sich, ^>5 
nLü^t ein bl̂ er Di'uctfeAer ist, denn weiln ble 
Ztal'iener das nî tige Hot,; schon setzt l'illig^r 
ans rascher aus Tschechien and TeuMvstcr-

^ reich h-c^ben können, cls von an.?, 'lv?5hulb 
li'' e.'. von un.^ nun ^ar uui. den -nit 

deiit ^We evfMten Prei'̂  Is-a5eu wollei'?! 
Mit salchen di'Ieillereniden ^wlkc^n'irtschast î-

chen Ärî vnrenken werden wir unserk» VoM-
niirtn^st n '̂'!t Herren. Wî  alle n>i>»en ?<.'hr 
tjut, ilvo die Hlnderntsse tiege.il, die unser:in 
Wirlscha^stlichell Aasschw-unc^e im V '̂î e iind, 
inussen t^as^er auch den. Mut aukbrinstetig li.' 
lZ^fen und rüäsick)t'3l0'^ au.:-zilsyri.'ch?n. Mit der 
nlitte'sa?rer'!ich'.'n Mc '̂hv'de der Prin;?ne'.'. îe!»-
nnsi, lvonach all'l'o und riü^tiva sein mus;, 
wa'5 !Nf»s'̂ r id'.'r '̂ ^rin', sai?t nud urtVÄ. und die 
nl.an liri uns ouch eî üzufüs^ren sucht, nlun, aus^ 
sümimU werden. Jene Methode der T-riazen-
«'.r.'i.'̂ /unst.Hot sich schoir in-l '.l>?ilte!sast''r 
bcwM't, und !i-ulte schwere ^ultarsti^rün^en 
.'nr Fol̂ e; »jir unsere ^^eit hinfleiien öedenttt 
sie. politisch ^wie öfo>ninsisch deik ^elbstniord! 

Xelevdonlfche Itachrlchlen. 

Der Aufftanv tn Snvien. 
Ls»don, 1!). ^evtemb^'r. s^)ieu!:.'r.) 

Äil?i Zimlü» wird siemeldet: Die !^^ag? !n ?»:-
s^dar sei noch imm-cr ernst und der '̂ .'!st 
Annwnd-'t'e^vetiunl  ̂ un'i^ebrr'̂ sun?. ,.Dn'ib) ^e-

berichtet ans Altlihab-ad: Die 
lei! haben den heilist,.'u. î riess neigen die ! îndu-5 
ffkläU. Diese sollen mit I'la'n, 
dlielivt mevden. 

Japan u«ö Amerika. 

Londim, 19. Devtemlier. iWoti's) 
Der Washingtoner ".î l̂ richterstatter d^.'r „Ti-
mcö" erfölh-vt ou.5 .Merlässigor Qu-.'Ile, d.isz die 
Beiprechnnflen i'/tvischeu dsnr --^tiiats's^ti.'etär 
Hu^.HeZ und lden» japanisetiett Botschafter in 
der Nap-Fv î̂ l?? .zn einer für beide TcUe be-
srwdi^qenden Rt^g«'lung gefWrt hätten. 

Der Miech. NtrNfche .«rleg. 

Türkische Erfotae. . 
Zwichautinopel. is». 3üpte^Scr. 

Tiirtisches Nachrichten<büro: 'Ziiuch d?n lekten 
Nactirichten von der Franl wu> '̂ îe '.-^tadt 
sivrihissar von den Tiirtien unter erbittertem 
Widerstaicht^ der (kriechen «benommen, ^hre 
Verluste sind er?arnl. 

WK^. Koustaiuinopel, Aept. 
Mustasa Kemai hakt in seiner '̂istenschaft als 
Generalissimu.? der türkischeil ?rw;^n "nd 
T^orsihe^r der Nationa^versainmlm»,, c-ie 

'Vcobil.lilachiln^^ i^ Aimioiien 'uc 

Kewe «riegsmaterialaulsfuhr 

ln Oesterreich. 
Wien, 1k>. Ec^ptt'Müer. Zu >en.'v.^r^ 

schiedenett ZeitunA-m l̂̂ ungen, da^ e''u,-
oen Tanen Tranc^porte non Krisqs.n-at^riaz 
nach llngarn und Polen sratlg^zsU'NvLn?l?ötten. 
mwd das; «chon s '̂a Man.it^n 
keiner lZ^r hi<^)u bes'nliten staaU5.chen stelle 
U2 lVt wiltij^uNt^ .^r AuH^'hr pc>n ^ri<'q ?ii i 
rim viteilt worden sei. 

Deuifchiands SrMlluftg Ver 

AovlunvverpAtchtungen. 

«we sZßtisse Sit«me A<se»die Mel-
»»-r d<»tsche VO«,er»tt. 

chbßchte« - ,.- /, 

ari s. 19. September. V«r / 

Pansisn* nimmt deitte Sielluny gegen die 

immer vi«der in dci^ fr«wz5sischen preise 
auftauchend» Vehaupwng, Deutschland!ke. 
reit» nnt Abficht seinen Bankerott »or. Da» 

Blatt erklSrt den Sturz de» deutschen ZNarf 

mit dem Anka»fe fremder Devisen, 

Deutschland au5führen müj^, um seinen 

finanziellen Verpflichtungen nachzukommen. 

Trotz des fortwährenden Siyken» der deutschen 

Mark, schreibt das Vlat^ darf man nicht 
daran glauben, daß die deutschen Bankier» 

und Gitsßindustriellen das Reich zu ei«« 
betrügerischen Bankerott treiben «ollen. Die 

Geschäftsleute baden nicht die Ge»ohvbeit^ 

Kinderspiele zu treiben, und die deichche» 

Geschäftbleute Menigslen» Vissen genau, dax 

die U^hle un^ die »Adrigen indußrieiten 

Reichtümer DsutschlandS im ÄAifrgebiet ^n-

zentriert find und da^ dieses Gebiet d-„ 

Gnade de»' Verbündeten ansgeliefert i<t. 

Das Blatt b»'ziebt sich weiter auf die ver-

k^andlungen, di«» nach deutschen Blätter. 

Meldungen zwischen der !?egierung und den 

Großindustriellen und Finanzgruppen geführt 
werdslr, nm einerseits dem Reiche die nSn« 

gen Mttel zur OrfüllunH seiner ^Hlung5-

Verpflichtungen zur Verfüguflg zu stellen, 
anderseits um eine Grlsichterung der ?teu,?> 

lasten und den Lintritt der Volkbpartei in 

die 7?egierung berbeizufülzren. Das sei mäit 

die k^ltung eines Sch»^ldnev,^ der sicö zum 
Bankerott norbereitet. 

Die Bedingung f0r die Aus-

Hebung der Sanktionen. 

Die „Neue ^sreie s)cesse'^ meldet aus 

Paris: Die Partsee Abendblätter berichten 

in. halbamtlichen Auelaffungen, da^ zwischen 
Frankreich und England in der /rage der 

wirtschaftlichen Sanktionen jeh^ volle Hebe?, 

einstimmung bestel'.-, und daß die de»ts<^e 
Neaii^rung davon untelinchtet wnrde, 

die Verbündeten die Aufk?ebu„g dor 

s-i'aftlichen Sanktionen davon ak^l-u z^iz 

machen, daß Dentscbland vorher die u. ^r. 
alliierte Kontrolle der Ausfuhr, und Li», 

fuhrbewilligungen anerkennt, und zwar eine 

Xontrolle, die vor Erteilung der Bewilli­

gungen stattzufinden Iiätte. De» »Temps-

bemerkt dazu, .Frankreich denke nicht daran,. 

M Lvnrtich»v?n .dec^ deutschen . za». 



«MF ' ei 5^"^' ss.̂  Gch?sm»-V 

b.S«d«R, »slche dick ZSO»illig«nseM «ttsils«, 

irV«ndWie «MSNmischm. EA htz«dl» 

sich n»r «M bi» AonksssNiNNG dtsser Am? 
tionen. j 

Vemanh« ver Snwtte ta 

Budapest. 

««M»ifche B«»UwUttO><tt M« D»t« 

VisR,  IB.  SsptOWhOr.  Vis  a l l iwtt»«  
^NScht» lsabs« teschloff««, »o« d«r Abs^ 
d»NB «im» »i««O»iichOn Nsii» «» di« m» 

Hsnsche NsGtßmnS d«ch «« Vcktsch«ft«. 
fo«,f«»e,q Abfi««h ,« «eh««n. Di« Mächte 
weiden «elmehr d»»ch chrs Sess«dt»« i« 
V«dapeß eine V»lle?ti»h«M«ch« «nteniehme«, 
in »elche» der «ns«ischen Regierung ünßerß 
sch»see Sß^i?»witz«n ftw dm» F«ll «ngOwn« 
digt »erben, at» sie die Rämnnng de» 
ZS«rgenl««de» nicht «n»«»eitt z»Gi«wi»U. 
Viese Demckrche steht »nmitßelbnr bevor. 
Vsn unterrichteter Seite erfahren «ir hiezm 
Die Ungarische Regierung sell beakfichiigen  ̂
dle^M ^^chiitt der R?ä!chte JUVOrIU^AWMOU 
und durch ihre Gesandten in tandan, pari» 
und Ne« ihr« Bereitwilligkeit zur Ueber» 
gade Iveßungarn» bekanntzugeben. 

Demlsfion ^)»aevlttz. 

VXV. Budapest, IS. September. 
sUngar. Vtir») Wie der ^pesti tloyd^' 
meldet, hat Ananzminlster k^gedRsz in aller 
Form sein Vemissiansgesuch unterbreitet. Eine 
Gntschetdung de» Staatsoberhaupte» Aber 
seine Enthebung sei noch nicht gefalle«« Al» 
«u»schlasgebend für seine Demisfion be» 
zeichnet da» Blatt den Umstand, daß im 
Gegensätze zu den vom ^inanzminister bei 
seinem Amteantritt zu«Au»dr«ck gebrachten 
5r»art«ngen die Notwendigkeit eingetreten 
iff, die Notenpreffe bi» zu einem gewiffen 
Grade wieder in Anspruch zu nehmen. .  ̂

Sie engllfch Irische Sriwe. 
WHtV. Vub kiu, tS. Septembers (Reuter.) 

De valera hat Lloyd George abend» tel!». 
Graphisch ersucht, ihm mitzuteilen, ob da» 
Schreiben vom 17. d. M. die Unterwerfung 
fordere, eder die Einladung zu einer freien 
Uouferenz ohne priiiodiz bedeute, fall» ein 
Uebereiutemmen nicht zustaudek»me. Im 
setzten Falle wtirde pch die irische Veße» 
gation zu einer Aonferenz begeben, die 
Lloyd ^^ge festsetzen »»rde. 

NiW. Louda«, Äy. Ssptomb-r. (Weiitsr.) 
„Dv^ly Chronietc" nennt lotzt« Schreiben 
d« Vorl'l'vas an Lloyd d?MicheS 
^^kiLu-ment. Es bestehe «mstl'r Grund Ve-

dik» von Enyliond so pe« 
wünschte Ävn^nA nicht swttzfinden kiwnr. 

Varkrs 
Orimwakromtm von yrtedrich Ja«»fiu  ̂

Copyright lS14 by Vreiner n. Comp., vrM« 
W. V0!. . (Vlnhdr. V«I?.) 

Tapp — 
,.M<m Gott ^ VinHrecl?er?!" 
,.?ich nl'm,.dk'r gnädig« z^crr!" 

fichr auö dini, Bctt. Die 
klcii>etcii fi<L> oin NliteMss.zq 

^r<rn sie Tvren die tzaaS?1ir. 
fie liosen «?!ns denn iihre 
so wy fio „ickft d-k^s Zinl-

m<», zu vcrlnssen. 
Es Sfmr «in wen4g Mc^nd-llcht ^»i>'lscy?n 

nich ^ lloninben »Ms» Kvrcrze 
Dv Titr d^ftlbe» offen. 

Fttm? bi^chästis^t^e sich mit dem Änw. w«v 
lnollstSMig niit utti> Bnllo. 

ein? neben chm vir­
ilst, ?i^cht ,mr einen nächt?!-
i'iien Ausflüstt' a^esk^n w«??, t»!? ?r 
isit vindritt der schlecht?n nicht 
«lu^n untcriwmliwii 

Hier es holiulichc "Dl^ran 
<,»^we o .̂istrn .̂ 

Mi«, sl'znd eii»^ swrr. 'A* ̂  
Liel ^ stot^, ,mi mlch mir cinen 
«üHrei», wenn 
w,« ihr yinf, — e4lM, n»<'T cr Vit' (He soit 
i^vtte. oder mi? irnpn  ̂ «'sw'Uk lisldk'7?sk 
de. Dher i'chr j<>r der.M^nfe >t<rrh.drlk 

Smikttledm« derSWdttumee. 

a»v. »«»Ii», »s. »« 
^B«Utiuee Abeutzblatt  ̂ «»Idet: Die stau« 
zößscho N»gliru»g hat am 17. d. N. 
au dio deutsche R»Dii»g s»tg»ndo Note 
gerichtet - fwiqAstsche Negwmug hat die 
Aurt^Lehuug der im Mai d. I. in da» 
nichtbesetzt« Gebiet «ttsautzteu E^»ppen nach 

so! am tb. Septencke» begiime« und vor 
de» Ende d. V. beeudet sei«. Va» Blatt 
bemßÄt p» dtzeser Noi», daß e» sich hiebei 
uicht «m die A»fh«G«»g de» «tlititrifcheu 
S«MgWeu haudelt, fsulderu IMglich »m die 
Zmckchiehung der sogeuaunteu Ruhrarmee. 

B0kft la »teil. 

VXB. wiou, »o. SeptiRck». yeute 
gegen 12 Uhr mittags versammelten fich 
auf dem Schottemiiug «ächst der BArse zirka 
>v  ̂bis 30V0 persouen, «eist ch^stllch» 
soziale Gemertschaftler, um dt» Räumung 
uud Schliejuug de» BSrs  ̂ zu »«»laugen. 
Sicherheitswacho vorhRtete schmero Aue­
schreitungen. Eine Diputatiou der Vemon» 
stranten begab sich zur polszeidirektlon, wo 

UGGGW»G »VHAVVV^ ^^Dv^wDlWllUTHWU^ 
im Spekklantenwm entgegenget»M»» »itd, 
daß zu« Beispiel goste»u in der Umgebung 
der BSrse S1 Zviutthlludle» »echaftet 
Wo»deu seieu  ̂ ^tist abe» audeeseitA ^^»rbemw 
Nisse wie de» heutige versuch et«g gemalt-
sameu Eindringens iu die Börse tm Au»» 
laude eiuen sehr üble« Eindr«ck machen 
würde. Äe Deputation wurdo orsuch  ̂ auf 
die Meuge beruhigend einzuwirken. Radi­
kale Element» wurde« »on der Sicherheit»-
wache zerstreut. 

WM. Vien, 20. SlPtvmbcr. Der ßtvrre-
sponlienA Herzog zuisvlge wurde houte bei den 
5^dg^«ngen vor der Mrse eine Rei^ ton 
Börseichesuchern von Pl»s^ien mis^v^?t. 
1k bis M Personen «rlhistten leichte ViÄetz'^ 
lffen. Noch 2 Uhr w»r die Zdlche w<«dvr helyo-
steM. WSHrend der Ku,ch>Aobungen dauerte nn 
Vörsensllvle daS Oeschaft imgestSrt fort. 

Die siiuM« Ii» M»stim»on». 
Uugaeisches De«»«tl. 

WKB. Vudgstch, 20. G«pb«nber. MTW ) 
Die Berichw mshrer<i? Bilütter über die Aus­
rufung dor weftilugarischen RapMK Lind eben 
so auS der L,Lt yegr^n, wie die br^its wie-
decholt demrMertvn Nachrichten über eine 
mygMiche Mvblliß'ieruny in Ungarn. Die 
die Person der Ab«. Fri«^«Gh «ch Linga^er 
bkAvignet^nden MtttMimyen sind itmsomchr 
ofßenfundi^ Grfinditmien. M GtiHrrn Fri<?^ 
rich bick'nnMch ü^ ^sMvrdenmy der 

Wk^t^ngmn sckwn seist lansM d«r-
lvssen vnd sich seither in Vndapest auWlt 
l'nkd Mg. SimMier NleicNallH nach V,»d>a^st 
hflerelst ist. und zwar jv» der DoilnerStog ke-

yinuen^n Daynnfl der MtionvkversanMung. 

Koyf. daß er nicht mi« freier Gntschtießung 
bändelte. Zoin Neireihmien w der leßten Zeit 
deutete «ni^ o^nen glkstvnd hin, dcr viell.'icht 
ttaunchash? Vorst>?llv«>gen begünstigte, und in 
den^seliben AuyeMicke trat an die Ttelle der 
beleit'ikiten Güttin die sovgende Frau. 

Sie winkte mit einer byzl?ichnen^n O?Wrl>e 
ihver Dienerin zv, verlief di^ Hiau» lmd b^ 
tr<rt dyn freien Platz vor der Gm»ge, d« jetzt 
^on einem blendenden Vicht iWerslu.tet wurde; 
denn Frvn» HMe inOvisä^n dm T^i,yver-
fer tif^szsutd'l'l, der wle ein richge» Zyklopen-
«amTe iu die Nacht MMn«st»rrte. 

Mttkin in dem Licht!^s stiaitS die weiße 
<^^t>a5t der s,ln>genden«:? Edith hatte iu 
dev Eile sdrn FrilfsermmM iMqewo^sett. der 
chr bis den Men niiederffo^. so daß die 
qa.nM' wi^' der Erlte Vr-
schonlui^ rinem frmMj'akt «nn-eiiten ?>irn 
wvyl trmchjvndenchiBe Voilfftelkimgen an«»sen 
V^nnte. 

C'S wc^r «».iH Vekn! Wort lieftirv^isn? tienn 
Editif, W5i5ogte «lidschnell. wie sie ihren «Bat­
ten «twdiw soilste. Dkv ^ i>ftr Frttn? ,,nvvr. 

Gr schrie lmit «m» <»nid streikte de« Arm vor. 
.. Wo« wiM i^nter mit dtr!" 
Wo? ,i<m „to-r wie «n W-cWcher 

T^raiml. CMb etava«? al>fbl?lsjrn, HArte 
ei'hen fttl,jen, scharisen Ä^, »«d sMte liu 
Aische^che» Pfeifen vn Hrmn Ohr. hotte 

sie MiMzns. llBer sie wvr mwattchk^ 
^s,elk»en. Und nun jimien pMBch' ftvtt der ei^ 

«elztziiW« «btt ibie »I»lstchi»s- «tzsttchtug 
MselbstäudigeuNeMblit. 

ßMV. lvße», M Gqptemiber. Di» Menlli-
ibilätter vklMhlnen die immor bestimmter mif-
dWch»»ch«k Äaellchte über die noch heute be» 
volftchende AuSrufmug einer, selHstiWdi«« 
WchuiMtschen «chubkk, au de«n «pitze sich 
Abg. Frieidrich ftellei» wi»d. Mit diesen, Pban 
HKn« die MÄchr de» Obarsien Lt^ «ach 
Smmmvmger husaumme. Die IM der De« 
vvffmten gO^ubtt» durch biie iu Un-
Ytmr vorMMMneMn Ne?Mierui»m «ck llv» 
biß Slwoo Vdrmn MisAM. Wie I« ,»tcht-
UlhV^Zatt" meidet^ fft die PuSnchlug der wesi-
uugllck^it SbchM« w Vedenibuva duM die 
Ak^ Kri<brich utG Ltqs«« v««ts erfolgt. 

Die.^emp<" aber du emft» 

SeftMmo des weftuneMchea 

Vnviem». 

Wkis, GejLeM». Hn BespreHunh >i?er 
Fmge der »mpuu«rtsch»n Komitate stiyt der 
„TsmyS", Ue MNertrn könnten wohl det der 
öft«v?si<ktschen Ragiemng dmuuf dringen, 
sich zu Nvokde» VoiHaMungen mii Ui»Aam 
bereit au erklüren, doch A«mte dies weder 
«chÄlich ,toch »at^G den Verzicht oder 
auch »er Ve AiHhi^ölmg der reskli^ Durch­
führung der BtrttäAv bedeuten, dle »wn den 
Miwrten den fvühmn ftlMichen Mächte« 
'üils Schülßjfi><ltzev«,g >hror Meberlage iaufsr-
lqgit worden s^n. Der Amchh UngnilS, be< 
de« VeiHaichßungen mit Ves»«^ z« St<^-
nmg seitler Interessen ein W>and in der Hmd 
x» ho^n, sei mlit dem Gtm^tze dsr reittosen 
Duvchftihran'g btt vertrüge ^er iu Gn-
köaug zu bringen, geide Stwei^s vs» die. 
som Grvudsllche Vnnte fta? dg« w Europa 
durch die Vertrüge gesoffenen ueuen Gd^nd 
dtt Dinge ernstliche Folgen haGe«. UeS er­
kläre dÄ skn^e G^rogmig Gdlvaten ber 
kleinen Entente die h«lt,«ltz^ der B<chu-
POer Regierlmg, weit sie der «Hcht find. ^ 

Mveichen vom Vertvage eine Vs^oh-
tmy ihrer oigemn Sschecheit t»nd ihr?? La^ 
mif der qeSnderten 5t»rte GureWS Sedenten 
Mrde. Der „TÄnpS" schliesft. die ernste Ge. 
Wkt««« di<1^tz VeMoms have «u^ die Mller-
wndÄvrsoMMl«!,» eine MSwtrVung auDgsübt, 
indem die Aufna«^ UnMnS, die berettS ye-
sichert Mi sein schien, nambinys h^ti« 
battun hemwrrvße« «nute. Eg vech!l^ sich 
van Mst, daß Ungmm nicht dmAus Anspruch 
niachen öönnq, ben Vertrax^ M interpretieren, 
den e» Hobe unteyzsichnrn mch dor nach 
Geift und ViMdaDen gmachtet werden mvsii». 

Baiem uu» va« «eich. 
«1 >«»»»« 

Wie stvrf die bvirische VoKSMktei aus eine 
Klärnng der BechAtnisse drängt, beweist auch 
^ne Rede, die der Tpg. D. Heim gestern in 
Tunte,ch«chn vor wnseMen i«ir?<^n Bwt. 
ern hieN. Er mmnte die Demokvatii« den größ­
ten Gchlw^Ä der Weimarer Verfisfsug, der 
Quelle alven <SkeM, und diejenigen, die sich 
noch immer Wschlich Vo^Sflihrer z» nennen 
erdreisten, .,i2«ad.mt,Hnbviecher". Dsm Sd^ 
'ftai^er riet er, in «in MopuyineMoster zu ge­
hen und dve^ Dage nachtzudrnken. Dr. Hekn 
dlHachitete slWr, d^e Berliner Pi^iermar? 
Wege in Vaiern nnchvr, vm dk«<^ VhavS m, 
zueichten. In gewissem Ginne bereitete Dok 

Ein rilisenhast gebauter'Vdonn, der mit de« 
«vdern rang. 

Aber iiieser .^mipif wÄhrte nur einige Se­
kunden; iklann hatte JöDul seinen Herrn über« 
wSlttgt und trug ihn wie ein Kind in seinen 
A^'ncn. 

Edith hatte sich wieder gefaßt, i^re stm«en 
Nerven li».ßen sie niAt im 'Ttjch. 
."ZSk'U", ssgte sie ^tig, „der Schuß galt 

Nicht mir. Aber, Gott im Himmel, ich j^aubc 
mein Mann ist — kmnt geworden. Sr weiß 
nßchk, wa» er tusi" 

^cr Isländer bttate mit tiem uneMichen 
Kle^nm seines Stanimes auf den ESrper 
msder, der jetzt schlaff und -vogunoSoS in sei-
nzn Armen lag. 

«,Er ist ohnmiichtiiA gewvrdeu, gnädige 
Fmu. Wo soll ich ihn hinbringen?" >) 

^Jns Haus ^ Ujf sein Bett!" 
Wie einer jener römischen Nlodiatonm, i>ie 

«n yesüVten Gögner di^ den MrwS und 
^iö an die Kaisertrivüne trugen, so schritt d.'r 
?lchlet hinter soinkit Herrin gÄässen in das 

und s^ ihr »it in die von Frank bc-
ivohn»en Muve. 

Doet stch Mftn die Äpueen' einer bit»st^?qen 
und deniwch planvoll auSqi^rten 
die Lompe brannte noch aidf dem Schreibtisch, 
dessen Schubfacher nmren. «uch der 
G<ldsch^ st«nd oßsen. F«nk hatte l>ffenbar 
alles Wchnnmengerafft. wv« er an Geld uxd 
wichtigen Papieren Sejoß. Er wollte nicht zu-

tior V«im oLer seinen Zuhörern eine CntMu^ 
schung, denn er trat nicht für Kahr ein, cb-
volhl seine G«finnun^reunde in der A'-ind-
tagSfvMon bieg in bestimmtesten Kclse 
getan hatten. 

Ve von der Versammlung «n Schliisse 
ftßte OutchgOung begnügt.sich damit, K<chr int 
Namen ber Pmetei zu danken, daß er in delt 
letzten Kchrun dem «taate ein» ikrüDge Stütze 
war. Mit aller iVntschiedercheit tvat Heim für 
ew« PolM d^ Mitte »in. In der Gim^ner-
»vehrfroge Hütten Ovaftsprüche und Oel^lreij 
das AluÄa^ schr gegen li^rn aufgchetzt. (5i^ 
ne Politik des HchweiigenS unv der 
tvüre wertvoll Zu ihr gv^e vver 
mehr Sodtt als zu keiner Politiik deS 

V^piÄgeNe Nafeißm In 

A^Hutbiuck^ so. GOtemiber. Wie doz 
„BqPmr UMer" meldet, Vam es in Vol^'n 
am letzten Svmsiiay g«Slvgentli<b der ESkortq 
von Faseiste^ die eine Ä^ckerSfrM ^ur Her«, 
vbfchuns dy iSehttdlich fsstgefetzdnt Vrotpreift' 
Pvingen wollten, zu ^nenl iblutiMn Zufar-l-
lnenstoß. Einem dn Ai^eiften wvrde von dev 
Menge e^n Ste^k enÄsM, woraus er »ineW 
Wachmann mit einmn PeiMnstiole eine,» 
Hieb auf den Kvpk vechtztöc Ein zweiter Po^ 
lizist ««cht- vo« jckner Waifse V«b«uch unii 
verwundete den Faseisdn durch ein«» Hbob 
über den Svqis. Iu d»m duvauf entstandemn 
TnMitt miihmchelte die Menge d»e KascHmr^ 
die dann die Flucht ergrGen. Der Trientiner 
GemvaSommissSr oeduete die Eiticheikui dev 
Tätigkeit der ^ligei auf drei Dage an. Svva-
öin»eri vefo^ den Gii^eHMnisi, WÜH, 

^ NaWaufe Rilitür MtkWchplich t wn ,-

««B.«« V«»», 20. „M«». 
«» Priß' au» U-Glinw»: PM«« 

wIiH dln » «nerOmschii» 
Nr<ed«,Sv«ti»ii dem Äexot ««ihis^ickich 
»ach t«» am Ll. L«pli«k«r «lstittuchnr W«-
dMkWlMintritt d«, «»vff« «t-ivrOt«. 
MWchAmetf, «trd er«» «Mt «i. 
«»»V »«qchast «Ochni.. >>^1.. . 

«IU Devynve iv^m. 

»o» Ldtffa spmch «ichli M« die 
Lage d« «Mchin Rip«», « 

«Mki«: Wr «M»« ««»r »r««. d» «« »or 
alla» t«r «ittschMIch» d« 
S«»«s am V«qm «»x 
«q«-« M»»» 
z«  ̂««W,, ««ßft«r stn». 

«>v» m« 
woiw« chm «i«» »«««,« Sch»«. v«. 

«>ch di« »W »chr »m« ««. 
l-chm «Achm. «o si« tz«,» 

Vol«..v. 

«x- «». TchwM-.«. Poi«n 
ZKn ti, «-«-«ViaW d« 
Mvaiuer eifrig fort. r 

J^Zpae^MN Meere sai^ «uts dem Aeze 
Archm«lÄ der Dainpser der ftbirische« Fvr. 
Aerexpediiiim geneffoi Ws^ ZchmmenKv, 
ßes mit einem schwbum«ieden GMock. 

^ »ertviiihlte« vager, und Mul lvsw unt 
seinen plumpen Händen die beenden Mei« 
der so vaGchttg, wie nur ellue barmherzige 
LchwHer es tiu« Wimte. Edith stand dane^n 

dn Haft Hn dach uiM getStet^ 

" Der Koloß «i«»e «acvnrflvolr y« hr a«1 
und mmmÄte m« etwa» Undeutliich^ von 
„seinem Herrn'' ^ <cher die gange Treue d<e. 
se« Huwwildun ßprvch w erschütternder Aeise 
am» feiner vewegunWN. 

U^iigenS ̂  Fvlvck wdci  ̂Langsvn 
sich. 

Gr sch^n s^ UmgebuuA «W gv 
lien, sondern sei» ganzes Wesen drütkt« eine 
vollommene Apathie ans. Dennoch befahl 
VdiOb dsm Diener, am Lager Wache zu h«,. 
ien. Dtan kannte nicht wissm, wo» noch ?«n. 
men wüirde. 

mußlte natürlich unverzügUch' »eschen 
hen. 

Editüf sachte Grete «is. die sich angstvoll i,l 
einen Winkel verkriechen HM«, und sagte ent, 
Wossen: 

„Vir mÄss>en !^e M'cht t»och HiZlse herbei^ 
Waffen, Mnd. Dicht hintrr deni Nir-k^laitor 
»vehnt ein Arzt. Vielleicht ist es auch qut. 
wenn ein Poll,zeibenlmter mit?l>m'mt. Am, Ver 
tuschen ist d-ie Sach<^ nicht nnchr angetnn. Zch 
klann es nicht von Ihnen vorlanigen» 'ondern 
ich bitte Sie nur. Mn« Sic sich gche 
ich selvst — Mull <dms nltf deinen ?all 

^d^m Ha«se. 



«k sr» -»»^ 

Dom MMirbMid. 

DK U»s»ch»E Ät«e»A. 
AKB. G«>» 20. ^tsmber. Dte V. W»«^ 

Msswn beMlch gegen die Stimme Polens 
'und Rumäniens, dvr Berstnmnillmg ÄÄf« 
?»<chme Litauens w den BöAervimd gu em« 
pfchlen. Jugofiatvien enchkelt ffch his^ der 
AZ^timmung. ' 

«IN«. 
WKG. We», so. S«q,iiömSok/ Rw Ke 

ÄbenWlSttM mÄd«!,. find heute mtwgs «« 
Bediensteten S«r GMvhn i-n den Stre« ge­
treten. mn bi- ÄuSMung einer «gleichmW-

Notstlv'dSlwSWse von 4V00 X bie 
Bediensteten zu erwirken. Um l Uhr mittags 
hat der Streit auch avlf 'den ODalhnhos Wer-
fl«gl?Wn. Isl? Ei'knbahnminlllsterwnr finden 
Oachtmd'lltnigffn i»?rit den VertroiuenHileuten der 
B îensteten wHl?en sosortiger Medermlsnah-
ino Äes Ver?>^reS statt. Wie d^e „N«he Freie 
Pwsse" meildet, veschrÄnkt fich AilSstan^ 
Müs die W«'rfft«-ttenar>boi.trr. 

MB. Wien/ Sl. Septsmiber. Der GkreVt 
l»oi.' Eisenibicchnsr erstreckt sich, icke Ne Blätter 
inÄden. bis^ «if ldie Ol't-, West- und SM» 
btchtt. Z^rjvche, «itch dle Bediiensteten der liv-
riigeu OlHnen AlZm StreMnschluß gu Vstvegin, 
Mioben evfo^gloS, wobei es stellentwvise, veson-
devS bei der Nvrd<b<chn, izn orregtvn Svenen 
kant. Die stoeil^nden EisienWhTrer hielten hcu-
te sM) Pi:rls!ai!M?lun!g«n «ilh, >lm den gostri-

BeschlWssen des Msiisterraitvs Stell.?mg 
AU nehmen. 

Effendadaunollla. 

NÄB. Vheiftkmliî  lS. September. (Hav.) 
^cstern obend ist ein Zug, der von BrlNlchei-m 
ivach ChrMlMi« suihr, mit cwent aus 
Christtkmia zli's-ommellgostoßLn^ Viele Wagen 
wurden valllständig zertlÄminvrt. Sc'̂ h»? P,'?-« 
sonen iviWden getötet. 

Woittnbwch. 
tvXV. Madrid, 19. Aeptember. In« 

folg» «in«» tvvkkenbruches wurd« die Stadt 

NfotMa d«I patanoAk AberschwOmmt. Z0 

!?»us«r find eingestürtzt. Zahlreiche Opfer 
an Menschenleben find zu beklagen. 

WUV. tondon, 19^. Keptember. (Leu­
ker.) .Vaily Mail̂  meldet au» Chicago: 
vi« poly«i hat «in« Sande verhaftet, als 
sie fich anschickte «in« Sch»hfabri? mit Dy» 
namit in di« r«ft z» spe««g«n. 

LKV. Veagrad, R. Septenvber. Ter lau:»?-
e^kanische Oberst Fisher, der gestern iu Veo-
»vxld vlntvaf, wurde vom Ministcrvräsi-
denten Paiflä empscmgen, er »fach Bli-
korest weiterfuhr. 

MB. Veograd, 2l). (ZeptMcher. ^fosalia 
Morton Qus N<zw Dort sandte dem Bcrein der 
Nsagvader Aerztiimen l<V.00l) Dwiar Ven 

clncS für Waisen'kind^??. 

Alfred Jeafen 

Ach der Reise nach itüib lwr 
kt','!ien in Aren an Schl'̂ ^fluq d:.r 
söznzeklsche ^blî ist, Dich>t!l'r und Zchrifisteller 
Tr. Alftsd Jensen, Mleich ncvst Selon Wcrt-
son der grüMichiste Ä'enner und Freilud der 
-lawen. Er fu.ngierto zugloich als Lekretär 

'oe4 Nobel-Institutes und als Rofereni für 
'?sawP7 !dcr Nobol̂ -Mcheniie in 
HMl. 

Jensen wurd? am N0. EchtolnVer in 
!.'t»nd in Nord-ßchweden gcboven. Seine Ttu. 

vnllcn'deter er «n der StoMMde? -Uni-
vcrsUat. Dem Mise seines fc'l.tpnd. 
keFüb er sich dann nach Rußland, ^vo er ^ich 
mit Eifer dem Stuldlimn der rilssislj^n 'Sprache 
uismele. Später lernte er die polnisch?, ische-

tsns.!)?, slmveiüsche. serHo^oiatiscs'e und buls^a-
incht? Äprache. so daß i^hm feino slawische 

n'chokannt SliÄi. Seine Ferien 5'> 
nützte er fast ausschliesslich Reisen nach d^u 
slall>?st>en Slkdcii, da er sich namentlich Dr 
die svqeNa>r,scheu nationalen «md kulw^en 
c5rru'r^nsch«stpn howorrcüstend irrtsressierte 

Gan, bc'ondcrä beschäftigte sich Aminen mii 
der.slowentsck?n Literatur. (5r wnr tnit nnse-
i:.in Tiichtcr Akkerc versAnkich befreundet und 

?s:'j<te 2S seiner Balladen, di,i er dem 
icsri'̂ dischsn Balladendichtcr ^wrl SnorlAl!, 

Naî !?cmmen de? srmvenischen protestlm« 
tischen Tnrlmvnten .^mviisDst? w>d>m '̂te. Äiei-

iib<'r '̂7,ie Jemen TM' d<!f Dichtonaen 
l̂ rssioröii:' und ls'ankars. Bei alle-

dein ^rrnachlrjssiffte er nicket dl? kroatische und 
"iul̂ îrifchc ^.'itl-rainr, denn er üdertrug aucki 
^^^t î uran',« '̂ ..Der ToÄ Siimil-asps <?eMlie'". 
d '.'>n lnFircre Dichtungen ^rcnidovl«^.*. Gfali?» 
si-', Ba^oiiü, BatjovS, Slauejk^pZ 

<1 itto '̂ rs'medischl'. Seine Uel̂ rsei)un!s>eu 
a ls ^r 1»»^ HMch" 

Ltter«»wr «Sche» «ckte lte!l«e Bibliothek auZ. 
An eigevro Werken ver!ßabte er daS zweibän. 
diî  dann „Germanen m»id Sla-
wen", „Avis weiten „Neue Lieder-
ufw^ sowie „tzabSburg", w t^chsm WerSe -r 
den Untergang der ös^reichisch-imgarischen 
Mnarchie döravif pvolphyzoite» weil c-? die 
einzelnen Aawen^Mvme shstematis6i unter­
druckte. 

Ehre 8em A>n^?i« ViesvS ManueZ, der 
besser in die Fulnvst !<ch< Sls alle seine Zeit, 
gmoffenl 

TagK-Ztachrichtm. 

M»«kbe»Gtchttt»tt-rG »viM tzrthOr 
Der Statthalter Ivan yribar «mpfing an­
läßlich seine» 70. Geburt»tase» soviel« 
Glückwünsche von den »«rschiedensten Seiten, 
daj «s ihm unmöglich ist, j«dem einzeln 
zu danken. Lr spricht daher für die ihm 
dargebrachten tiebensMrdigkeiten und Synl» 
pathi«n auf di«s«m» tV«ge allen persönlich« 
keit«n und Deputationen seinen wärmsten 
und herzlichsten Dank aus. 

TodeKfall. Heute mchts Ä lllhr stal l) i'.ilöhlich 
dor bekannte Schus^machevmei'stt.'r '̂iidwig 
Schreiner iit Studrnci bei Masribov. Da<' 
Leitchenbeqäl̂ guiv findet anl Do'nner!^k"g mn 
haK ü Mir nachalltbags statt. 

Das Gemeiadegericht beschloß zivr Bekäm­
pfung der Teuerung aln 17. d., daß v<ml 23. 
Zep^mber aitgvi'ailgen dla^ Brot mir »ach 
Gewicht ulßd nach diiu Höchstpreisen verkauft 
werden d-arf. Kleinffobäck muH qenml das '.'or-
geschrieÄene Gewicht haben. 

Hseresliesernng. ?lm 24. Septench.'r vonilit-
tags «tvLrdett iî  der Jntvn'dnn-tm der Draudi-
visiion -in Ljublsî na direkte schrifttijct'i: Pcrträ-
l?e î ber die Lief^rmtg von lft.M) Kiloarninm 
feinen s.veis l̂l Woî zenmahleo Nr. t) abgeschlos­
sen. Interessenten inivsscn s îrishtiche <2 Dinar 
Stentzpel!) »der uruMiche Anträs,e stelleu. 
Die UcHergabe crwl̂ ft ipiU^eistLN-^ 14 Tat?-: räch 
( l̂ttHanigunfl. Kaution 5 Prozî ut. Bedin îun-

Wunen boilu Kouunaiiido der Drandioi-
sian eittgeschen werden. 

Re»« Demonpratiouen in Prekmurje. Aus 
Mursk(r EoÄv'la iviivd berichtet: West-^rn nach-
mibtvys ^n-urde unsere Genvannerie in Puiiin--
ce, c'iiwm Dorfs ti KilDUketer sil'dlilch von Mur-^ 
ka S»bot'a, angegriffen. Die lÄ-enda-rnleri'.' war 
allfauffs «7eMuingelt, ^u !l>elcheii, ichrte jedoch 
bÄt» mit Militär zurlick, die NädelMhrer 
vmHaftete und Ru'l)< l̂ Ordtiuilg schuf. Ue--
berall ist die Arbeit der ungarische>r Asiitatiou 
i-u me'.'keu. Die MqreidznuMolNlnissiou be­
suchte gestern und heiitc die inn die 
Wüns6)e der eiu-'̂ Änen (>^?t'indeil iii Wirt-
schasMchcr .'̂ '»iichcht zil Nven. Dds erste 5ek« 
twn, die Mls je zwei Del̂ igierteir vl>n ':u^> 'lttd 
von Ungarn bostcht, stellte hiebe! sc^st. da»', inl« 
sere Denpal?atio'̂ s'linie völlig iin Zinn.' der 
Bestlm'Mun,AtUk Friedensvertrag:'? von 
Triiai'.on verlnufe. Nur daö Dorf Z'onior.wci 

durchweyH uustarisch und no!l> vo!l uit-
seren TrlU'Pen lx-seht ist. î vird all Un^^nul zu-
rückĵ et^eben. wcrdclk nilr eoenlueile tü'ine 
Ä'o'vrektttren, die durch '̂ ic wirtschaftliche ^?i-qe 
bedlNt^ sin>d. vorgeumniilelr werd '̂n. <^)estecll 
und heute desnchte 1>je 'i>ll>!lp'ell̂ ilnnÄko'iNmi>s!on 
an der Süidarvtiize sechs slaimsch'e iluo sech^ 
UMirische (tzenteinden. In Tvrttovlv '«Hl 
unseren Staat faltt, versammelten sich rniid 
19^ Pers0'nen, die fiir Ungarn demonstrier­
ten. Dvluonstrationei» lani ailil) i'.l '̂ e-
liki Toleuc. «dort versmnmelten sich bis 
M) Peî soneu mit drei iinxsnrisckictt Falinen-
Hinter den Fahiv« ĵ iupen zuerst die .^sinde:', 
dann folgtett Frauen nnd schliesslich Männer. 
Alö die ĵ imissivn aidroiste, ^erstre'ite Geil-
darinerie und Freilr>illi>p au4 Preiniurje die 
Mnt?e, beschla'ssmchmlen die Fah'ieu und 
br<?<Z^n sie mich So^wta. Mch dem 
Besuche unserer Dijrfer begajd sich die (>;rcllz-
kominission hieraÄ.f in die ungarischen l̂ ^renz^ 
dörfer. In Dalsni Senlk vevs.cnnmelte sich eine 
wusenMpfiNc Menge, die wieder»'un fiir In-
flosliawien d^onstrierte. Auch in den wilderen 
Dörfern sprach sich die Bauernschaft ^I'ir Iu" 
floslawlen au^?. Morgen werden l̂e Ml,,ren-
. l̂rlcga>a>rbei.tett ruhen, denn die K^oittmission 

nach B<waMn, eine Sî unq a'bzu-
hait.en 

Dozent Dr. Matko ordm^ert bis 28. Sep-
tAnlKer. 

Uebersall in iter WohnunA' Dienebag den 
20. d. M. aesten 5 Uhr frlch wurde die Ret-
w?igKtible>i>i'l»tt>i von der Polî i verständiiit, 
dasz im Hanse Guböova Mca .'1 in în 
schlververichtcr ?1dann liqge. ES wll?de sofort 
aufgerückt nnid tatsAchlZich fand in«» im an îe« 
fleknen Hianse deif N0 IaHr« allen Miulh-nla-
chernteister Urban R o S ui a n mit einer schw«'" 
reu Stichwunde aitl liMn Obeiinm uild eine»? 
.DMM5p.u5U!'A.öxr kKWgK 

kevarm in einer WuÄvHs liegend vor. Es 
wMde ihut ssfort die «rste iÄilse geleistet und 
1^ Änlegmlg des (Ssnra-rchschlaucheS wnrde 
RoSnvan ins Mgemen»e iti»mi,Lenih«uS über-
füHrt. Wie wir erfrchren, soll ^)wsman vor 5» 
Uhr -fri'ch von einem UnbeLannben ^znnl ^yenne.r 
gerufen worden sein, und ««ls er dasselbe 
nete, echielt er von dain innbevamtten M?mm 
mit ein«n Messer mchreve St îe, wodurch 

Mölhntiezr Echlemmorn sehr begehrt. 'ZeNkres 
entstmlinit^' den Keli-erenelil Venediq.Z. Au'^ 
otl idvm vora.n't^eiqiat^geuen ist ers^ir, das; 
d^ie mittelialtevliche -Weini^rte nicht gev.id'e ein^ 
tanig gewesen seiir imn^, lvenn e? auch in st'^ 
mn Tuchen noch leiile Mdhalisi^it Zchmrnl-
vTeittlwuieillen «»«fteiZen ü^t. Dia folgenden 
Jaihvbl,werte der ^.^^ou^eit bio uirsere ?a<^^' 
ihermlf Wnlwir un..< n.ur von einer 5)ylhen Blütc? 

Hm die schweren B l̂etzunften. beigeb^-'acht j d^r ^^tebenpslüanizi'nyen in nnsei'en <vegendenl 
wanden. Das Motiv ^vr U b!^)?V nM-j b<n^tch!ten, wosiüi- a-M 'der recht schw'tngh.akt: 
l̂rt- i betriebrnv We '̂chmidvl spricht,, dein ni.ser!; 
Fah'readdiebstaht. Deut in bedidn-ste. Drmtst'adt a»ich einen bt'deuteu-den Teil ihrc.^ 

ten Ernest E'i'l̂ ttc r «»'S Riit-e wnrde Astern 
Ul bor Moksmrdrova cesda 14 ein Fahrrad inl 
Werte voir WlD I? yelstioihlen. 

NeSerfalleaer Lehrer. 
H^/ben elnisse betrilnkene BmM'n dvn '̂chrer 

hautiflen 'lN>Mriellen W?hlst'alrdc''5 oe^^anft. 
In ei,?ein' solgen'deil Au^fsave soll der Persmi> 
»»lenracl̂ t »»'in, dieses? intolessmUe.'̂ t>>?pUel ste'"« 
ri'scher Wirtschaft.>,?l'schichte nM,er und 
'fiiihrlicher darznitellen. «n^a'? insel.«'!'' de-:- reî  

'I>l,toriZ.wll Qneil'emn'aterWl'̂ . auch «10^,-
nd schwe'.- verlelü. Der l/lich snn »vird. Unl nun .urf den ''̂ ^einbail an­fallen nnd schwe'.- verletzt. Der UeO^rsals soll 

«U'Z»Eisersari,t flesckwhen sein. ..' 

«erOrdNttna über die GeschZsttzver. 
»eHr»»e«er. ^n» .Uradni list- ).^r. 
v«rlautbart die Landesregierung iür Slo. 
«enien eine Verordnung über die Geschiist?. 
v«rkshr»steuer und da» Reglement zur 
DurMlihrung dieses <Lrlafse5, worauf wir 
Interessenten aufmerksam mache»,. 

Heich««bl««D-R über die ««tfhebutts 

i j'tck,^,^wnniien,^sel noch ^kur^ beiite l̂kt, i'̂ is; «di 
siMeirisch '̂ Ä^unkullnl' «erst zu (^ndc d«'-? ^ 
lMUl?enen Sä'tirln'.no î hrei? HÄzM'.Uts '".'r.ucht 
lhal. Denn ie'> «irnr die iin I^chre "rfi'll̂ ie 
'l̂ rm'snttiil? 'der ls îesisten Ob-st^- iino ?öein.li>au^ 
schnle, durch die uns''N'r rebenrelch '̂n- süd'steiri--
ichen >')esin'nr rationeller Weinilnin ilnd eiue^ 
en>l!p> .'cheiid '̂ .^^M'rwivt-'j.l'ari btM!'lnd'.'r wo^r^ 
den ist. ^ - . - - . 

»«r D.r <a in.»sch«f i n 5 DvIkoWirtsÄ^aft 
nanzministerium Dr. Nikola Rostrencic ist 
nach Wien abgereist, um mit der österreichi­
schen Regierung über die ?lusl?ebung der 
Sequester über Eigentum Ssterreichischer 
Staat5bürger in I^ngoslawien zu verî andeln. 

Tie «tersu«G der «ichM»wische» 

O>rHe Nachrichtelt, entno»nmen der 
gleichnamigen N«brik de5 .Südslawischen 
kloyd" : ^^ach einer Meldung der Zlgentur 
Rufsunion werden augenblicklich in sleters-^ 
bnrg folgende preise bezahlt: U)«iz»nm«hl! 
da» Pud IdS.VlX) ^^ubel. Hafermehl 179.l)W 

Lehrer. Auf Grrmd eines Beschlusses de» Nabel. Rartoffeln 64.000 Rubel, Grütze 
Unterrichtsmimsteriums haben sämtliche nicht. !2;).000 Nubel. Butter da5 rnffisct?« Pfund 
slaw^chen Lehrer, die sich bisher die Staats.' (400 Gramm). 25.000 l̂'xubel und Salze 
spräche noch nicht angeeignet und kein Wir. das Pfund W80 Rubel. — Franikreichs 
k»ng»z«ugnis vorweisen köunen, das Recht l RohlenfSrderung im ersten I^albjahr 1921.! 
zum Unterrichten verloren. ^betrug laut ,,tlberte" 1 "),4tt7.12ü Tonnen, 
' "'die Rokserzengung 40tt.tl3 Tonnen und die 

pr«ßkok>lenerzeugung 1,09.^^.595 Connen. — 
! Der wert der finnischen Linfuhr belief sich 

Die Meislerschast Gradjnnsti-. l.5oncordi.,' in den ersten sieben Monaten d,s Lahres 
iu Zagred. Die beidell ersten '.'linu^rl̂ ^r ans! 1899'6 Millionen 5rank», der der Aus» 
d>:tt :V^eis^ersrlMt^>tilel iir I»<^oflamieu '.aien ^!^uhr ans 10K3'9 Millionen Franks. — vom 
Sonlltast einander e.^genlieber, ivobei ^ bi» 7. Gktober l. I. findet in tondon 
'iau.'li seinen Gel̂ ner uiit :i> schlua. Für ^tme internationale Schut^wahreu- und Leder. 
Interesse, Äa.-i'dem Spi'̂ 'lle u^nsvile de î Publi-< nlesse statt. — Der oberste Wirtschaft»rat 
lr.m.L eut^c^(^eliciebro!1't wurde, isl dî  ^^usch.^n-^ Sowjetrnßland» soll nach einer Meldung 
erz<sl be,zeichnend, die^aus iilu r .'!0<»0 t^schätzt! aus Riga eine Verordnung erlassen haben, 
>unid.^ Iu >der .w'eiteu i'< l̂)l'rl ichle I wonach al!, Betriebe, die nnr ans denr 
(^a.>janoli vi)llsiäiid:'̂  dn..^ ^vrei nnd , Papier nationalifiert worden sind, oh« daß! 
dia, de.ren Angrisse inuiler schon in ihre Liilirung und Ausbentung tatsachlich 
licheu Hî rlsreilhe erstickt oonrden, Nliiszie sich >^a« ^ in die .î ände de» Staate» »ibergeaangen ist^ 
ranf beschränken, ^Zerslörur.^ îirf'e!: ^zn ! sofort den früheren Besitzern ausgeliefert! 

werben mAssen. —- Line tschechoslowakischs 
Glldsteiermarks Itebenbau i-n ß«Ch- k-w »ins.k<»ff« 

p.l.»bu.s sind » D°«pf.- «>d 
Eine kulkurhif.orische Skizze von F. vesZ^vschek., l̂ sljladuugen nach Deutschland »nd l̂ allandt 

Dec, steilische :'ielllenl>um i.iin '̂Abgegangen. — Vertreter der russischen Zn 
Stl̂ r.ini.') ^;ei;it un.7 an^) sein '̂n jä'rrlich n.i ^ ^ufirie und dsr^ Genossenschaften haben i„ 
.^UMN de«.^ Lalld'.c'snvsten üie auo!^e^..'hntei! '̂! t''rag ein l:oniitee zur Erleichterung de^ 
'< îeinlullur in <,lien Teilen der Slei.'pinr.rt!und Warenverkehr» zwischen Rujlandl 
von Leoben bis l)ilwl' zn den Us.'rn ^er Saue.! und der Tschechoslowakei gegründet. -- Die 
>1? ..ach Awvibe diesec' Dvtninente.? h.üte r! ̂ ^wjstregierung hat nach der „Danzigee 
steiri.j»ti'e '̂andeoreiient nm ^)>a^t<'reourst .;8,! seitung* 12 Zllivionen Goldrubel zum An-^ 
!Nl Aint>' Tliffer !I nud l̂ n A.>, l.:urst ?<» dl̂ 'nst j klluf von Saatgut sür da» iinngersek»iet an^ 
bare Min.gu» ten. Mit den, au'̂ 'icliendcu ^??il-, gewiesen. 
telatter il̂ at her x^^einl̂ au in uisieteit 
dötl tro-^ der l>'!ndvenvnsk'nden Ti'irkenhorde 
eilie immer ^^röszere Ps>lel,e u>nd Ancdeh'? in.^ 
ers-t l̂iren. Der treuliche der Windi'chen 

Dörsenberlcht. 

^^>i'll)oln il̂ at scholl z'.u ein.'r '̂ l-'e-
rühuM'il nlid aul^erordeiu!!ch.'u 'il'zer'.schuk-
nnq gebrlicht. Il, einem nn^'cli'en Neilhae-dlic--
de wird uänliich lder ^uic' sildsteirischen ^^^c^ien-' 
deil stauliiren'de nnd in nu>><i.'ich^t>kte j 
^^utteU'erqer s îutt '̂,tt"'rster> innn^vrslur-! 
s^'r Wei-n gerichnit. ist eine irrii^e .'!l>»icht, zu 
.qlanben, das^ der Gmnnen >deo nütt^uill.'LÜ--! 
ttien Menschen der Qlial-ität deo ecileir .')''eben-' 
>e.>ste'? Mgvldi'lber -sich tei'lna>l^ln''-l0'? vei<i^^sten 
hat, oblocis?! die ^naiität sicherlich linrl) ein.)! 
tonanflebenide ^)iolle ssiespi^'lt traben ivird. Die ^ 
snr i>de Nebenlie^eu'd so typiscl)^' Mensch.^n-
sMzieH der „Weinbeiszer" lfat ee- ailch ''^)en 
dainal'Z i^geben. Als gute Weii le l>tritvl^ i in! 
Nitchelalter ivoch die in j^iraill .lfcde'hendeil i 
'^i^lppacher, Patzner nnd Tenmncr. In Orlo-« 
lars von ZLwrnik stekrischer Retinchronif findet 

îagrel,, 1/0. »^eptt^ucher. Devii.'n: '.Ztiieil̂  
I'i.oi'5 ^^^erl̂ in Vno.'-
ivelt ."I l'io Bnlnn'si- .'I<> ln-» ^'l.>, 

s>i'^ iX)0, ^^onl>l̂ iil 7<i0>bi^> 77t». Paris 

bi'? '̂ valiilen: Doll-ar blv. .'-i«. 
l il'.'vr. .^sien'7 Znirnoel tj-iz -«s 
cl lschc' .^trolle -1'» bi? i?.'>0, enl̂ l. Pinn) 
'l'nitiche MlNl t>i.> ,^70. 

Wien. ^eptenider. Devisen: '.'lnlstZxda 
bi.? ^2.700, Zagreb 7^6 îv 7:^, Bee '̂ 

'̂ ><»0^ ln.? ')^erlin l.'is;? bi.'i î 7.':.t 
Pirdapost '̂ '7^.i'>0 .t'i.5 2^1..'>0. '̂end'eit l)l.0ö 
<'1:?.'.. Miiiland t>8A>bi.^ <^-10. '̂ leiv '̂jork !0l7 
lii'.-- Pari'? 11.l;i?0 i i.s"»0, Pra î 
l'i-^ Soifia 1M?2.5>0 l>!.5 I10i?.50. 
schon .'t0.7.'' l>iö .'!2.7 '̂>. î'irich 
26.76',. — Balnt<'n: Dollar <»Z0 bi-.--
Lev.^ 5>s Id.'Nische Wn't Ntit b. 

sich Nr diese Weinsorten lnmnche'̂  ^ î nch i l7u. elnvl. P?snl>d s'0.'̂ » l'i.> t'l00. wair.'.Mcl.' 
k^ri'vben ln <Nkdtirol gab der bt'iste Bilden von 
Bo,qjeni den mlittewltorliclielr Zt'chern u^^vfliche 
^>>t- und MeiMn îrre. ^urlsie nud säs^e 
Weil«» >^vm«n dmiM'Z a.uch die ?L>ei!u' te-? 
Ostetl-S sch-r dMebt. Zu'N<ichst der benarlib irte 
,.Osterwein", der „viimin inngaric'tm". '̂ n nu^ 
tersck>Mieni ist von denk „vinum niA>:irie.'lUl" 

Fre.nl̂ n 11.s>80 l̂iĵ ^ l l.l'. l̂». «Iwls. < '̂ul'd<!« 
5>2.''00M 5,2.7W. Lire N75.'' bic- 0'̂ 0->. Din.u' 
Tausender !>501 lvi-^ 29i1, veln. M,rk .'N !,!>' 

'̂ei itü) I.'')7 '̂», Schn,eizvr ,vrankeii 
2^.t>25 bi'ii iseli-echische .'̂ rone bi."^ 
1^28. q,Nt?. !»troiie 2t^2.-'',0 dî  

Ziirich, 20. Septeniver. .Deviseil: B '̂rl'lk 
der „v^mm hl̂ nicn.in", d<'r henuiS>-s^ '̂ ^^ein. ».50. j>iNand 'i.'en' /lor^ .">'̂ 0. Lond.'n! 
der von ein'or,q>ooß>en<rii'isi:M: biiinf . ^»iir- 2l.<i0. Pari-^ H.I0. '').'.î i!and 2i..''.0. '.?'ri'issrs 
se>. eck<-r geringsveir Trauben'nrt -.î '-nonnen >0.7.'». gtoM)olnk 1?.>.^>0, o'l̂ riitiaina 7.j.7.',. 
iiimrde und' der eine umrdvisMe '^iieii,.i^tti,na ! !).>l'a'drid 7u..'»li. '.'lire-.^ 17.'», Pr.) ^ 
d-^rpoM».'. ?!uch die !«^rlechis<i>en und' il-iÜ.'ni«0.i."». b 2. il!. -.!<n'da^,.'!t 1.50 
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»»»»»«»»»»»»»«»»»» > 
o. A»»«It. anerkannt semske5 
Gchk«iö«?>Gsch^. G^»r-
ÄöE»« »Nc«Hl (vden SosjA?' 
ka ulica. «mpjiehl, <'td zur l̂ü-
!okli«u»,q siimtliche» 
I,lEid«v und 
»ach modernstem Zistdnitl«. beste? 
Äus«rbeiNmg und soliden Prclsen. 
fileider wanden oiier limön^r» 
»erb!» onnenommcii unt» dMst 
derechne!. ' -^^^2 
«i,Wli,ch«r Iwterricht »vlrd 
erteM von F. Äanls.CanktMvoa 
ulica 14. 2. L!oä:.?t1rt>. 8W? 

lll.zll ver. 
t^auke«. Aufaenomtnen wird?»nr-
Mädchen. ModiltengeiÄäst. TrU' 
l,affeoa ulica lLuther?! > 
W«ift»SY«in. di« aum Wüsche 
misb«si?rt. wird »gesucht. 5^ar'«rn« 

»»  

4;»»» »»»»»»»» «D »»« w» 

Aau' »ttd UtZn Vef!>jun« 
qen, <Ses6^S's«-.. înSbänser. «il. 
l?n. Gast.. «<ifs«vdä»s^ Hik den 
fiüo-testen îif înmmaen >^s»er. 
nl«w» «esNtät-ibiir» K-rl 
TrotzO. ^^ î'-rNior, nl. 
?kr. ?. 
F«ld. sttnsoi.er!?! Avch 
le.avfcn. Tezno 24. 

zu vc«?-

Mit« in Starlî 'otkvätze zu kau­
fen oesnck»!. ?l'liräq<' nnse?..Ver. 

tin '̂ ^erw. 

ÄIN >lemer '̂7 ZIetttz samt i»rei 
.'??üsie. nier ein ?och 
Wald, ^V îeje u. ^ell̂ cris! 
dei Efielk':!^ inn ^nc^.c'oo jxi. A. 
?u nc: '?.ciu^on. l̂nssniie dsi Aar! 
F.-aiN. PöN S '̂ieiselk'. Tlkscrm. 

^!?4 
S^oichî V««» "N ^erz. 
7^«s»oierl«t u» Graz, mii Vorsar« 
len. Ovitĵ arten. «söas- u. Wasjer-« 
!< î!ung, !nl l'̂ üeii 5att,>tt!saui>e 
.'.il 'i.'lnfrooe in l̂ ra^, 
^7tensorttn»ie G. Zutî e '̂̂ l̂ l̂ ercl. 

«s» ^ LKilchen. 
ichnncr Weumulage 

Ii'iyff IN nerkkl'sSN. «.'vent. i)ali)er 
ui'̂ uciehen. .5^oses^ega 

iiluc, ! >wtNesflt^sie.^ 

ADMG, 

^ »«1«« »«wchk 

qu! prkill̂ nk VeN»»rle-
tz«r t^ousen gciuchl. ?!nkitge 
mi! Pi- îî angabe nntev 
i'k'llc^er' a« Vw. 
7vÄ»^ng mit Mv?>cln vvn 2 
d'a» '̂;unmcln AU kauj. gtsiicht. 
'Untkäge ttnler .Wol̂ nunq" an 
i-,e.Venv. 
Schrewttsche. Büromizbel 
No>» semle 7.inunereinrich' 
iiukq 'n konfen aen'ch!. - l̂nqeknte 

ttnt. 
«»1 lier». 

A» ««»«Iii»« 

A«»w«tzl: StoNe. 
Tvssch«, BeildoS»«, l-rNg« 
»let»rr :>i EOeNfchtr««. ««»»' 
so»«r» «tz». »-r»z««N »r-
«tztzisti«, Vreil«» 5^ T?ViN. 
Mortdor, trO i?. 7!ik4 
Kimo.Stttzk»<». qepresi!. »erl̂ . 
^erdtnou!» ..^orNivkr. l̂lelisnn« 
'̂rona <esi'! ^4Z 

ZMi GraWMvphsne Batterie« 
Glaser, Kastel usw. für Mechanlk. 
Geschcni»budcl mit Auslas, nnd 
«ndere Sachen Ilqei. Hraiski 
kra!. od^ uliea ?. 
?. Sw«?. «oft? 

i»»«»»»»»»»»»OW»»»» 

V«etore>-V«l««d«» 

M. Ein Bund «O^svschlüttel» <ul? 
Kckvchtomatifche «««onik« <^ese von Fala bis Maribor 
zu verkaufen. Älet<fandn»»a c. j o^rloi-en. ^AWq-den gegen Be-
^ ' kvbmma in der Berw. . >s0S 
Sch«dlMde»«Vt»». ?Itntadpr4. 

zu Neri». Malli. Soî ka 
ulLco N. LISA 
Kok l̂ettes Ah»««che»ve»k-
.^eng» snst neu, preitwert zu ver­
kauf«»«. '- l̂nfrolie Tallenöachvva 
uttea Tur jeden Taa nm: 
l)alt» i7 Mr un. 5 s 
.^ompletles Reitzoig mit 
bocksaN/t tmd Bkseä^ssaUel. gut 
erbalten. killigsi zu verfallfeii. 
A,k^u^os»tt Ob jai ktt t), I.SI. T.i. 
läqlich von 12--!!^. LG9 

schöne«. aUes Änstrli« 
meikt, verl̂ ausen. Tlirnerievo 
nlitt? i'. 8^03 
Schöiwl' schwarzer Serren-
Miî tmsnkel dillig .zu verk. 
5ribui. Lwada lWiesettqasse) 5. 

lind Geschästs-
eim icNIunq .iu veril?. j» 
tier Aerw. 810! 
Großer Akßenttaft«n. Etel)-
ichreidpuli. Zeichentische. ?lle« 
ksandrooa cekla 44. L. St. 8s0S 
SißterdoN, Waschs^aslen. Tisch, 
blsliak?. ?lleksiindrova cesta 44. 
3. Stvi't^. ^tt)7 
.<?tm,ps^ttes Schl«fzim«»r 
perk. Aar»al?ka nlica 5. T. 15. 

dILc) 
FÄser zu .?5'0-..L00 Liter bMig 
zu verk. in, Martenbeim. . '̂̂ rce-
vina . 5t 

A» 

Nur sUr Mohn«nnsdereeh-
iigte« eiue l̂ errlich ichi!»ne. im 
Parkvierlel sielsqen«? l. Stock-
Wohnung. parkeltieNe 3 Zimmer, 
Ditnstdofenzinimer. .Äüchenbnl-
kpn, nur vattl̂ ommen einzerichtet. 
fast neue altdn'.tsche reine Möbel, 
in Bälde tieztchdar. se!?r preis-
wert aboebdar. Anschriften unter 
«?t. ?. C.- cm die Vw. ';O65 
Ächlin ttwdlierte? Itmmer cin 
feinen soliden .^errn. 'Slntrüge 
linker »-l̂ fk'rt .^u deztehen" nn 
die Vern'. 
Dielt inübliert?'; iZi««« mit 
Alvei Betten und anter.'iwst ,nit 
Älavierden. lit an Me: gräuleivs 
oder sin 6^t)epaar ^n »e^eb. Te» 

Änfraaen lefon im A«ttse. 
NN die 1<e?n'. 

(«ef. 
?c?9s^ 

Iwti <Yr«dlGl«»«en» Kinder» 
setsel. kleiner .«^tiNen. .^üchen-
yesch?rr. Vorhönfic. .«leidet.e^ytel» 
wî n. Papapeilicifiq. .Äleiderstock 
Tischerl. schönes Vogetdeu», 
Vchuh?. Kosl̂ rd. qros^e ^änge-
petroleumlavlpe. Verschiedenes. 
^<^r^»gor »«^eoo ul̂ «!« 24 ^Schiller» 
Itraste) ?. Stock, rechts. 7S57* 
GW SrU««»ph»n l'illta Z« 
verKausen. Ttudenci, Aleksan 
dro»« wfta Ä7. ;^»ast. 5O7!^ 
tt»«- IM» Iw«tfpä«»«r Phae 
ti»o«. Landauer. Autschienvag«'« 
»Ei Franz gerft, 5u?oslv»o«ski 
sse, S. 8!LS 

»»»>»»»»»»»»»»»»>»» 

z» «t«i«« g«i«ch» 

Ivwlucin ĵ ch! ulSdliertes Ii«» 
mer, «Venn indgüch Moĵ alcna» 
oicrtcl. Anträ«,e unter 
«IN die Verm. 

«»»»»»»»»WWVWW»»«»» 

»»«W»»«»»»»»«»««»«» 

»uchhatter, slowenischer unki 
dsntsöii'r .^orrespANdeni. poU« 
koinmen sethstandjflo.^^rcift. sucht 
dci Untcmedmttna Z—Zstündlge 
Beschaftiflunq < Nebenverdient!) 
unter l<ülonleslcu Vcdinpungen. 
!Z^nträge unlor .T'ichliq:^5'' an 
die Vl»!»'. 

Osfe«» 
»«,»»»»«»»»»»»,»>» 

?üch»iD»r M«n«ßaklur»ft der 
slo»ent»chen !l. deulsch-'n E^prache 
mnchtiA. wtrk^ aufgenummen bei 
t l̂rma tsrecko Krain,^. Sv. Ve. 
narî  pri Slon. Goric^. 7!^S 
Verköufertn, p '̂rfetit slowenisch 
î um soforttaen Cinlritt ^sucht. 
Großtiandlungsl)aus 5». I. >urat>, 
Maribor. Ateksandro^n cest^ 7. 

Äm Kwöertrii»lei« ^ekucht zu 
8iähriv. Mädchen noch ^aî ooee. 
Antratet unter ,7^. 'Zi. l02- ou 
dte Verw. l̂ I2 

- ' Meiilqri'lne 8^63 

ransport- u. 
tagerscisser 

III ^tluribor lagernd verkaust 
die ^pirZtusabteilnnß der Da» 
rnoarer Akti«iibra»elei. ??ä» 
leeres 7Nariboe.Z(orc»-7a c. 10. 

f 
„AchtMlg Bäcker^. Diamalt-
fabr'lkat t^auser ^ Sobotka, 
IDien—Stadlan in Friedens^ 
zeisqualität wieder, crl'ältlî î  
bei Genöralosrtretuttg für 
Iugoslawien, Eduard ^Du» 

Zagreb, Depdt 5^tros' 
majersva ulica-Is». 7774 

t i 

GeschästSWemaftme. 
ei'laube mir. dtm oinkattsenden" 

mitznteile?,, daß ich das . ^ 

Bundftolz 
K > ine tjaus Hsstsllt, 
vt^r/auft NffMr» îlaribon, 
Messska cesta 5.7. ^ZSS 

MsMttt 
werden' fNr dauenld aufge» 

nonlmen bei Sy73 

Mart. Nebernischek, 
l̂laribor, S»dlm ulî a liZ. 

GnktWMiomsÄeme« 

^u einem jungen Mädchei, wird 
vean:^S?in au? gutem .<^ffnse 
als Gesellschaftsdame x,es:ichl. 
Adresse tn der Verw. l̂ ls 
V»öt«n«rin sür gan^c» Tag 
wird Mit Verpfteqnnfl alifgenom-
mtn bel Cuiti .Slovenska ul.lti. 
Vehrjange nitt gnler Schulbil« 
dunq. der slowenischrn ui>d deut» 
schen Sprnche wnchtiq wirî  nut-
oenommen boi s^erd. .'̂ ?<»rsinqfr. 

. ... < -

Herren-, 
Knaben- und 
Klnderanzügen 
Äeberzieyer 

Wlaterrvcke 
Nalilano 
Stutzer und 
Modedofen 

812k empfiehlt ztt nläjzigen Preisen 

Iran» SvtNin, WiÄrmiZt. 
IHIZKlZlNZSIZAsVNZVIÄIÄlZlZIlZlRl 

Achtung! Achwng! 

Nil-Schwer! 
empfehle ich nt«in großes Lager fertiger AuDkge, dauer­

hafter chOse«, NeGe»- »«v «wtermäNtel aNer Grvstm» 
qrosie Answttb? voN MOvechemde« fiir Herren. Anzüge 

nach Mas; werden solid und rasch angefertigt. 78l!ä. 

Jakob Vezjak, «chi»eivtr u. Konfektion 
MchrtKOr, Veirwt»tck ulieM K? 

LchslitiMtMiiiift. 
l TllNller Fiot 40 »-Ip 3 Tomle» Autzlajl 
l Ausiw Flnt 40 k-k? Tonnen Nutzlas! . 
! Frok "Aüssing 38 t̂ ? 4 Tonnen Nußlast 
i ?sros  ̂ Büssing 40 5 Tonnen Nutzlast 

Sämtliche. Wägeil sind mil Vollgummibereisung und 
vnllsländiq l̂ eiriedsstcher. Preiswen und sosoift lieferbar. 
Moriz Dobleu, Mechanifer in Marlbor. 

VetrinI»»« «lie« 8iz» 

in der MtWa «sta 41' 
übernomme»? babe »md in '̂ergv^^ßertem !Uaße weiter î̂ l'k'eil 
werde. : '. - » ' 

^ch werde siets bestrebt s^n. mir durch beste ^edt," 
Ilung und frischer Mare das vollste Vertrauen z« erwerben. 

k)ochacht«nss»oN 

Gemischtwarengeschäft, Mel̂ vk» eefta 4l« 

Kundmachung. 
I»i Intendanturmagazin (Militär-Verpslegc» 

Magazin» iind gröbere ?Rengei! verschiedener > 
Ailffer, Aork«bfMe» Dachpappe, 
Aar>»«agepapp»e»«l, zsrriff. SiMe, 
gebroch. Sias. »l«chg«Wße M Pe-
trole««. Zwieback, M«ischk««s«r»en 

zu verliausen. 
Die Znkeresienlen werden aufgefordert, münd­

liche oder schriftliche Angebote bis zum 3. Okko« 
der l. Z. 10 Uhr an das Zirkendantursinagaziw 
in Manbor zu richten, woseW der Verkrag mit 
dem Meistbietenden atqeschlossen wird. 

Die Angebote sind mit einem 2 Mnar-Slem« 
pel zu oersehen. — Kaution WProz. des Anbotest 

Das Material kann im Intendanlursmiyaziit 
in Maribor am 1. Okwber um 9 Uhr besichtigt 
werden. . 

IdvKiSv»»Ävr 
del' .^urz- und GalaRleriewarenbranche in Slowenien und Kroatten 
flut etngeflibrt. wird stir ein grî eres Galanterie' und Kurzwaren» 
k»eschni! iu c?lr>»nenten gesucht. Im selkm Unternehmen wird mich 

«K» Vorlr̂ TtL«? ,4, 
für das Detail.qeschitft in derselben Brenche gesucht. AntrÄge wollen 
an die Vorw. d. Bl. lmter .Galanteriebranche- gesandt werden. 

Großes Lager in 
WSbelstoNen 

Plüsche. Moqü«t, 
Matratzen und Noulett«»Sradel 

ttMque und Nobhaar« 
Mödelkedem, Me»c«l««and» i») 

Nohletnen, Nügal und vw^e > 
7apezler«r»Zugehö?e. ( 

ZU <>ll«billig»ten preisen! 770» 

1. Omerzo i dmg, ZaKred. 
en gros!» petrinjsl̂ a uiica Z, dvor. « o, öetml 

Nr. 2l°S?. ^ 

vo^ooiK/^ 
SpaeilNon fvr Intamat. ri»n»p«ta 

<Zolul»ovi6 vomp. 
l«»n>oon 7«» svvorie/^ 

^««kaan^eov» e. 41. Vitt. »o«eG 5. 

UOdsrnimmt SpO îUonGn Mich. V««!. 
»UNg«N, einlMgSrUNg«» unkt IlAIwlvGruNYVN 

TU elAN Ku^Nt«»tON vG^INgUNDGN. 

»««ivoilZic» micamia 

aiaiiviioiv 
«»»» 

Utk «»OIÄtttil» UN» «r «««oMmg Hd» ZUViSMvn. 
vro«ct»i>r«»,?aiaur«n.7adellen, A»t«Iar«n,̂ ^«tretU«Mn,l?I«>Ic>t«tz. 
prospeicten, Kstolozen, blldselien ̂ ialaonren u«».» ae««»«Ir ml» 
releliem Z«l»MmateriÄ zßev aparte ^»towmg Roda» kvanen. 

. . > > l l ^ , > ,> > , t I»!.! ' 

^ukmerksom msÄdn Wir auk un5«en 5«»m»»«l»Inenvsvied, Kota» 
tlon»- u. kard«n<tn>c>!. l.ia»vgr»pl»ie. 5«einan«k««i u. vu«!l»dk«l«Äl 

ZenirÄ«: XeSiSev» uil» 4 Niiaie: S»vi»m^«I«»a ulie» S 

«!w-»wortM»r.«MWÜW «.. >» 


